
Spiritualität und Rituale – 
Türöffner zur Seele
Atem, Leben, Seele, Sinn oder Geist: Das Wort 
«Spiritualität» stammt vom lateinischen «spiritus». 
Die Spiritualität beschreibt das Verhältnis zur 
geistigen Welt, dem Transzendenten, Göttlichen, 
Unendlichen, zu einer tieferen Dimension des 
Daseins, oder wie das auch immer genannt wird.
Für mich bedeutet Spiritualität vor allem, auf unter­
schiedliche Weise mit Gott in Berührung zu kom­
men, die Verbundenheit mit ihm wahrzunehmen, 
und dabei sind – für mich – Rituale von Bedeutung. 
Spiritualität und Rituale sind eine Art «Türöffner» 
zum eigenen Herzen, zur eigenen Seele. Überdies 
erleichtern sie mir, meine innere Haltung zu ver­
gegenwärtigen. Jene Haltung, die es mir ermög­
licht, die Wirkung des Heiligen Geistes zu bemer­
ken; ob in einer Kirche, unter Gottes freiem Himmel 
oder wo auch immer. Darauf kommt es nicht an.
Man sollte dabei einfach biegsam bleiben, sich 
nicht auf etwas versteifen. Das Leben an- und hin­
nehmen, so wie es ist. Wenn ich akzeptiere, dass 
gerade ein Sturm tobt – ob draussen oder in der 

Seele –, dann werde ich ihn heil überstehen. Auch 
hierbei können Rituale hilfreich sein. Um welche 
Rituale es sich dabei handelt, muss ein jeder 
Mensch für sich entdecken.
Spiritualität liegt das unterschwellige Gefühl zu- 
grunde, dass es da noch mehr gibt als das naturwis­
senschaftlich Beweisbare. Auch jene Menschen, 
welche mit Spiritualität vermeintlich nichts an- 
fangen können, kennen diesen Eindruck. Es ist ein 
Empfinden, das den Menschen mal in der Stille, mal 
in der Natur oder nach besonderen Erlebnissen 
überkommt – positiven wie negativen. Etwas, das 
man weder sehen, hören, riechen, schmecken noch 
ertasten kann.
Etwas zwischen den Zeilen.
Etwas, das nur erlebt werden kann.
Etwas sehr Persönliches, Intimes.
Etwas sehr Wohltuendes. 
� Eure Gemeindepfarrerin Tünde Basler-Zsebesi

Gebet
Allmächtiger Gott, manche Menschen treten ganz 
unauffällig die Reise an zu Dir. Sie unterbrechen ihr 
Tun, als ob sie nur kurz in den Laden gingen. Ein 
bisschen verstohlen, als ob nur für ein paar Minu­
ten. Und wenn niemand hinsieht, betreten sie die 
Ewigkeit. Und wenn wir die List erkennen, können 
wir ihnen nicht mehr folgen. Dann möchten wir 
rufen: Halte ihn! Da verlässt ein Mensch die Erde! 
Unser Schöpfer, bitte, halte ihn! Halte uns! Immer. 
Und wir danken Dir dafür hier und heute und in 
Ewigkeit. Amen

Ewigkeitssonntag
In unseren reformierten Kirchen ist es Brauch, am 
letzten Sonntag vor dem Advent unserer Verstor­
benen zu gedenken. Wir erinnern uns an sie und 
machen uns bewusst, dass Gott sagt: Menschen, 
habt Vertrauen, obwohl es schwerfällt. Auch 
das Sterben ist von mir gestaltet; auch dann bin 
ich bei euch.
Zu diesen Gottesdiensten, in welchen wir «das 
Leben» feiern, sind alle herzlich eingeladen. In die­
sem Jahr wird uns das in Bichelsee besonders deut­
lich, da wir gleichzeitig ein kleines Menschlein in 
unserer Gemeinde willkommen heissen dürfen. In 
Bichelsee beginnen wir um 9 Uhr und in Duss-
nang um 10.15 Uhr. Wir werden musikalisch vom 
Männerchor Egg-Oberwangen begleitet.
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Adressen / Impressum
Pfarramt: Pfrn. Tünde Basler-Zsebesi
Frohsinnstrasse 2, 8374 Dussnang
Telefon 071 977 15 23, 077 438 89 60 
pfarramt@evang-dussnang-bichelsee.ch
Sekretariat: Edith Zeller
Frohsinnstrasse 2a, 8374 Dussnang
Telefon 071 977 19 63
sekretariat@evang-dussnang- 
bichelsee.ch
Öffnungszeiten:	 Montag und Freitag, 
8 bis 11 Uhr; Dienstag, 8 bis 16 Uhr
www.evang-dussnang-bichelsee.ch

Gottesdienste
Sonntag, 2. November
10.15 	 Bichelsee
	 Reformationsgottesdienst 
	 mit Abendmahl, Pfrn. Tünde 

Basler-Zsebesi, Mitwirkung 
Kirchenchor, Kirchenkaffee

	 Kollekte: Bildung der jungen 
Generation im Tessin

Sonntag, 9. November
10.15 	 Dussnang
	 Gottesdienst zum Thema 

«Hoffnung – jetzt erst recht», 
Laienteam, Kirchenkaffee

	 Kollekte: wird vom Team 
bestimmt

Freitag, 14. November
19.00 	 Bichelsee
	 Friedensgebet, evang. Kirche

Sonntag, 16. November
10.15 	 Bichelsee
	 Gottesdienst, Laienpredigerin 

Mirjam Hug, Kirchenkaffee
	 Kollekte: wird vom Laiensonn­

tag-Team bestimmt

am Donnerstag, 19.45 Uhr, im KGH. 
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne 
Jörg Meier, 071 977 12 06.

Laiensonntag
Am Sonntag, 9. November, gestaltet 
ein kleines Team den Laiensonntag 
zum Thema:
Hoffnung – jetzt erst recht
Ohne Hoffnung können wir Menschen 
nicht leben. Wir brauchen die Zuver­
sicht, dass unser Leben gut ist oder wie­
der gut wird. 
Wir laden alle zu diesem hoffnungsvol­
len Gottesdienst ein.

Wir suchen …
... für die beiden Sternsinger-Gottes­
dienste von Bichelsee und Dussnang 
Kinder und Jugendliche, welche gerne 
den Segen in unsere Häuser bringen. 
Bei Fragen wendet euch bitte an Mir­
jam Hug, 079 350 12 85, oder Made­
leine Zuber, 071 490 75 56. 

«Täglich mit Gott»
Kalender mit Losungen 2026
Gönnen Sie sich doch auch 2026 jeden 
Tag etwas Zeit mit Gott! Ab sofort und 
bis zum 21. November nehmen wir im 
Sekretariat Bestellungen für den Ka-
lender «Täglich mit Gott» entgegen. 
Dieser kann ab dem 2. Advent bis Ende 
Jahr auf dem Sekretariat gegen Bar­
zahlung abgeholt werden.

Ferien
Unsere Pfarrerin Tünde Basler-Zsebesi 
wird nach dem Gottesdienst vom 
2. November bis zum 17. November im 
Urlaub sein. 
Bei seelsorglichen Anliegen wird  
Pfr. Jakob Bösch für Sie da sein,  
079 723 96 10.

Erreichbarkeit
Pfarrerin Tünde Basler-Zsebesi ist für 
Sie jederzeit erreichbar unter: 
071 977 15 23 oder 077 438 89 60. 
Auch die Türen der beiden Kirchge­
meindehäuser stehen für Sie wie folgt 
offen: 
Dussnang: Dienstagvormittag von 
9 bis 11.30 Uhr.
Bichelsee: Donnerstagnachmittag 
von 13.30 bis 16 Uhr.

Chinderchile
Dussnang
2. und 30. November 
10.15 Uhr, Kirchgemeindehaus
Bichelsee
16. und 30. November, 
10.15 Uhr, Kirchgemeindehaus  
Auenwies 

Jugendgottesdienst
Jugendgottesdienst in Dussnang, 
Donnerstag, 6. November, 18.00 
Uhr, evang. Kirchgemeindehaus, Mar­
tina Hager.

Znacht mit Input
Ab der 5. Klasse
Donnerstag, 13. November, 18 Uhr, 
in Bichelsee, Kirchgemeindehaus 
Auenwies, Mirjam Hug

Seniorenmittagstisch
Am 7. November um 11.45 Uhr ser­
viert das Team des Seniorenmittags­
tischs im Kirchgemeindehaus Bichelsee 
ein feines Essen.

Vorankündigung

Bibel-Lektüre
Neues Angebot 
Gemeinsam etwas aus der Bibel lesen, 
austauschen oder auch nur zuhören. 
Save the dates: 
Mittwochabende, 19.30 bis 21 Uhr, 
im Kirchgemeindehaus Bichelsee, 
21.01.2026 / 25.02.2026 / 
25.03.2026
Die Bibeltexte sind noch nicht 
bestimmt, nähere Infos erscheinen im 
nächsten «Kirchenboten» und in der 
NBB. 

Sonntag, 23. November
  9.00 	Bichelsee
	 Gottesdienst zum Ewigkeits­

sonntag, Pfrn. Tünde Basler-
Zsebesi, Mitwirkung Männer­
chor Egg-Oberwangen

10.15 	 Dussnang
	 Gottesdienst zum Ewigkeits­

sonntag, Pfrn. Tünde Basler-
Zsebesi, Mitwirkung Männer­
chor Egg-Oberwangen

Sonntag, 30. November
1. Advent
10.15 	 Dussnang
	 Gottesdienst, Pfrn. Tünde 

Basler-Zsebesi
	 Kollekte: Pro Infirmis

Samstag, 6. Dezember
17.00 	 Bichelsee
	 Musikalischer Abendgottes­

dienst mit Peter Baumann, 
Pfrn. Tünde Basler-Zsebesi

	 Im Anschluss Glühwein und 
Punsch im Freien

	 Kollekte: Winterhilfe

An-/Abmeldung bis Mittwoch, 
5. November, an: 
Edith Vogel, 071 971 27 23, oder  
Astrid Flater, 071 971 14 20 

Seniorennachmittag
Freitag, 14. November, 14 Uhr, Tra­
berturnhalle Bichelsee, mit der Thea­
tergruppe Silberfüchse, Toggenburg. 

«Don Giovanni im Altersheim» 
Die Köchin trällert aus einer Oper von 
Mozart, einer will immer nur jassen, 
eine lebenslustige Dame singt viel und 
falsch. Ein rüstiger Rentner umgarnt 
eine geheimnisvolle Bewohnerin und 
ein schüchterner Mann verliebt sich 
heimlich. Es ist ganz viel los im Alters­
heim. Keine leichte Aufgabe für die Lei­
terin, die Bewohnenden und Mitarbei­
tenden im Zaum zu halten, denn es gibt 
ja schliesslich Regeln und Vorschriften, 
welche eingehalten werden müss(t)en. 

Kirchenchor
Kirchenchorprobe in Dussnang oder 
Bichelsee gemäss Probenplan jeweils  


